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Thomas Hertfelder/Ulrich Lappenkü 

Erinnern an Demokrath 

1. Nach Obrigkeitsstaat, Monarcl 
Wege zur Demokratie 

»Jede Kultur beruht auf Erinnerung« 
Lammert am 19. September 2006 in ein 
Deutschen Historikertages in Konstanz.1 

redet, sollte vom Nutzen des Vergessern 
dient sich zur Begründung eines Worte: 
fast ohne Erinnerung zu leben, ja glückl 
ganz und gar unmöglich, ohne Vergess, 
dies verdeutlicht der Blick in die Gesch 
gessen schien die Völker nach den Grä1 
schützen und damit die Bewahrung ein 
möglichen. Nach den Erfahrungen des H 
gessen als Mittel zur Bewältigung der \ 
mehr vorstellbar. 4 Eine nachfolgende Gei 
blicks und der Frage nach der Schuld dt 
freien«,5 wie jüngst der russische Politik 
auf die eigene Geschichte gefordert hat, 
geltend gemacht werden. 
Mag auch das anfängliche Beschweigen 
so die 1983 von Hermann Lübbe in eine 

1 Norbert Lammert, Jede Nation hat ihre eigt 
Reden über Geschichte und Kultur, Demokr, 

2 Peter Reiche!, Politik mit der Erinnerung. G 
sehe Vergangenheit, München 1995, S. 13. 

3 Friedrich Nietzsche, Unzeitgemäße Betrach 
der Historie für das Leben, in: ders., Werke.] 
eben 1966, S. 209-285, hier: S. 213 (Hervorhe 

4 Vgl. Volkhard Knigge, Statt eines Nachwor1 
notwendigen Wandel der Gedenkkultur in 
brechen erinnern. Die Auseinandersetzung 
S. 423-440, hier: S. 427; ausführlich dazu: 1 

Unabweisbarkeit des Erinnerns. Vom öffe1 
München 2010. 

Zitiert nach: Michael Thumann, lch kann c 
Sieges über Nazi-Deutschland gedenkt, dam 
wird wieder zur politischen Waffe, in: Die Zt 


